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Bei'n Stern'nschein. — D'Sprach. — Da l^ollabam. m
ZYlit 'n Leuten, b'ö gspreizt v) sän
ilnö 6ön i nöt kenn,
HÖÖ i herrisch — damit i
VTiä s’ Mäul nöt vabrenn.

2lwa d' Leut, dö md g faltn,
Hö6 i an mit da Sprach,
Dö md kimmt, warin i s' ^erz
Für mein ^oamat aufmach.

Da Hollabam?)
Thua 'n Ljuat a, du gehst
Bei an hollabam für!
Manns d' sein'n Sögn nöt vastehst,
Macht da s' Fragn leicht a Müah?

Mas d' fiagst an den Bam,
Dös is alls za b) was guat;
Und a Bäumet is kam,
was das Nämlige thuat.

D'Blüah kannst da bacha/)
Zun Resta sän d'Bör/)
Und a Sahen kannst macha,
Dön i kranka vazöhr.

Manns d' an Üblikeit^) hast,
Nimm 'n Thee oda 'n Saft,
Du vatreibst da dein'n Gast
Und kriagst wieda dein Kraft!

Ä hoalsamas Mitt'l,
Mia dös, hast nöt glei,
Und 'n Docta sein'n Tit'l
Drangst a nöt dabei!

1) stolz. 2) Der Holunderstrauch (Baun:). b) zu. ») backen. 5) die Beeren. «) Ueblich

feit, Unwohlsein.
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